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îítterurisckes.
Aas Schweizer Panorama-Album beendet seine erste Serie mit zwei

herrlichen Lieferungen - No, 23, I.a IRnt (luw âo .lonx) im Winter, No. 24,
St.-Gallen,

Diese zwei Lieferungen führen un? nicht weniger als 89 gelungene Ab-
bildungen vor Augen, welche die dieses Jahr erschienene Kollektion vortrefflich
vervollständigen.

Man teilt uns mit, daß die neue Serie mit einer interessanten und zwei
Lieferungen umfassenden Studie über die Königin der Alpen die Jungfrau und
ihre Eisenbahn (82 photographische Ansichten) beginnen wird und zwar noch
diesen Monat,

Ein derartiges Sujet kann nur einen Erfolg dieser Publikation sichern,
welcher zudem eines der schönsten Werke über die Schweiz bildet,

* Handarbeiten für Elemcntarschüter von Ed, Oertli, Lehrer in Zürich,
herausgegeben von Schweiz. Verein zur Förderung des Handarbeitsunterrichtes
für Knaben, III, Hest (9 AUersjahr), 43 Seiten, mit 2> 9, zum Teil farbigen
Illustrationen, (Zürich, Verlag: Art, Institut Orell Füßli). Preis Fr, 1.2Y
(MI, 1.20),

Für Mütter und Erzieher ist es eine bekannte Tatsache, daß die Kinder
brav und zufrieden sind, sobald man ihnen eine passende Beschäftigung anweisen
kann. Eltern und ältere Geschwister sind niât immer in dee Lage, den Kleinen
an die Hand gehen zu können und überdies gebriât es in der Regel an der
Kenntnis von passenden Arbeiten für die Kinder der untern Schnlstufen. Da
kommt eine Anleitung zu leichten und dennoch lehrreichen Arbeiten gewiß mancher
Familie und manchem Lehrer gelegen, Schere, Maßstab, Stift und Pinsel sind
überall vorhanden und mit Hülfe des vorliegenden 3. Heftes ist es leicht, die

Kinder zum Herstellen von einfachen Gegenständen aus Ton, Papier und Halb-
karton, sowie zum Zeichnen und malen zu veranlassen, Die Illustrationen be-

schlagen, Formen in Ton und in Sand, Arbeiten aus Papier und Halbkarton,
Ausschneiden nach gegebener Zeichnung und Ergänzen mit Farbstift, Pressen von
Pflanzen, Zeichnen mit dem Pinsel ?c. Ein wertvoller Wegweiser und Ratgeber!

—r.
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Deutschtand. Magdeburg. Die hiesigen Stadtverordneten lehnten den

Magistratsantrag auf versuchsweise Einführung des Hanshaltungsunterrichts
in den hiesigen Volksschulen ab.

— Ein Erlaß des Ministeriums in Meiningen gibt für die größern
Orte des Herzo tums Anr gung zur Begründung von Fortbildungsschulen für
Mädchen. Vorwiegend soll hierbei die Erteilung von Haushaltunzsunterricht
ins Auge gesaßt werden, — In den Rhewlanden macht die obligatorische
Fortbildungsschule immer neue Eroberungen. Die Stadtverordnetenkollegien m
Krefeld und Elberfeld haben die obligatorische Einführung der Fortbildungs-
schule für Knaben beschlossen.

— Die Rheinischen Blätter, im Jahre 1827 von Tiesterweg be-

gründet und von ihm bis 1866 fortgesetzt, später von Richard Lange, Richard
Köhler und seit 1877 von Friedrich Barthels geleitet, hören aus zu erscheinen.

— Thorn. Die hiesige Schuhmacherinnung hat kürzlich in einer Sitzung
beschlossen, das Kuratorium der Fortbildungsschule zu ersuchen, als weiteren
Unterrichtsgegenstand den Religionsunterricht einzuführen.
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Nayern. Der neue bayerische Kultusminister, Herr v. Podewils, hat ir,
einer Frage, die für die Ausführung des neuen Schulgesetzes von Bedeu ung ist,
Farbe bekannt. Er hat die Weißenburger Simultanschulsorderung abgelehnt,

— Im Jahre 1902 wurden in Niederbaiern 22 neue Volksschullehrer-
stellen gegründet und besetzt. Für 1903 steht die Errichtung von etwa zehn
weitern Nvlksscknllebrerstellen in bestimmter Aussicht.

— Am tv. Januar d. I. feierte der Privatier Christoph Schmid in
Glött bei Dillingen, der einzige überlebende Neste des bekannten Jugendschrifi-
stellers Christovh von Schmid, in körperlicher und geistiger Frische seineu 90.
Geburtstag.

Ml 5eftionz-verjammlu»gen. iZZ
>. Hchüpfsieim. Mittwoch den 28. Januar, nachmittags 1 Uhr, ist Seitions-

Versammlung des Vereins kathol. Lehrer und Schulmänner, und zwar im Gast-
Hof zum Kreuz.

Hochw. Herr Pfarrer I. Kottmanu, Geis, wird einen zeitgemäßen und
belehrenden Vortrag halten über! „Der Lehrer und die Jugendbibliothek.'

Die Wichtigkeit dieses Vortrage?, sowie der Name des Referenten bürgen
uns, daß etwas Gediegenes herausschaut, weshalb auch ein zahlreicher Besuch
erwartet wird. Also aus nach Schüpfheim!

2. Hinstedekn-Köfe. Besammlung im .Storchen" in Einsiedeln. —
Thema! Streifzüge ins Gebiet der physikalischen Geographie. — Referent!
Hochw. Herr Professor U. Naymund Netzhammer. — Zeit! nachmittags 2 Uhr
den 28, Januar.

Zu zahlreichem Besuche ladet ein Das Komitee.

lnhstgc cinocrsicbtei' DeniisAon ist an «ter tvanionsschiile in âltetorl «tie

8iclle eines Brokvssors kür RsliKionslöbro iinà tür Lpravbtaokwr (Deutsch nur!
italienisch) nan xu besetzen. Kit «lie-er Ltelle kann cine gwistlivtis Klrûnàs
verbuiiiieu aercken. ^ nmeleliingen sinìl setiriktlicli an llrn. Dr/istiungsiatsnräsickenl
hlationalrat Dr. D. 8cbini«l in ,VItct«»k. un licliten. rvelolier über «lis ^nstcIInnKS,
Iieitinpnngen usrns ^uskunit erteilen uiret. (U 66 Dir)

Mtiini'l'. «ien Ü. .kanuar l903. I»« i III xit ImiiziXl i»t I ii
Kvieflîctlìon der Redniîtion.

1. Allsällig nolwcndig gewordene Berichtigungen zu dem nun abgeschlossenen Artikel
des Fürsprech G. Beck folgen in nächster Nummer. —

2. Litterarische Besprechungen, teilweise schon ge etzt, folgen nach und nach, so solche

über l'. Odilos neueste Geschichte des Stiftes Einsiedeln, über U. Spillmanns
„Kreuz und Chrvsanthemum" -c. —

3. Ein Nàolog über Lehrer Ruedi samt Bild — Die beliebte st. gallische (H-Kor-
respondenz — lirner Schulbericht — Auswahl von Briefthematen Ueber die

Wahrheitsliebe — Ane und Kater — Das Hufeisen (Lehrprobe i — Die Muota
(Lehrprobe) - und manch anderes folgen nach und nach.

l. S p editio ns - R ekl a m a t i o » e n sind an zuständiger Stelle eingegeben und
wohl meist geregelt. Erbitte um sofortige Mitteilung allfällig neuer oder
noch nicht erledigter Unebenheiten Hier geht jede Nummer spätestens Samstag
mit dem 12'° eventuell D' Zuge ab. Die Redaktion schließt Donnerstag bei
Zeilen ab. —

k>. K. K. Zuwarten! Die Augen gehen den Leuten schon noch auf. Wer gute» Willen
hat, kann einsehen lernen.
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